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die Viıetnam die Selbständigkeit gab die Unruhen Süd-Vietnam als schmutzigen Krieg
%l

der Imperialismus bezeichneten, den die USA 1Ur ühren, den Krıeg die Befreiungs-
\ bewegungen Asıen, Afrıka und Lateinamerika vorzubereiten. Hätten S1C Süd-Vietnam

rfolg, WAare der Weltfriede ernstlich gefährdet. Deshalb Süd-Vietnam MIiIt dem Norden
vereinN1$gt werden.

Malaya scheint auf der Seıte Pekings stehen. Am Juli Vr ftentlichte die Volkszeitung
Peking Artıiıkel der London erscheinenden Monatschrift Malaya Darın wurde der
Jahrestag der Befreiung Malayas gefeiert, die als eC1n Erfolg des Kampfes den britischen

Imperialısmus hingestellt wurde. Zugleich wurden JENC verurteilt, die heute der Meınung N,
solche revolutionäre Kämpfe überholt.

China siıeht sıch oftenbar der Auseinandersetzung MI1ItTt Moskau nach Bundesgenossen u
Zweıtellos IST für die Chinesen wichtig, WwWen1gstens dıe asıatıschen und auch die afrikani-
schen Länder auf Seıte ziehen. Aber etztlich WIr: damit der Kampf wohl nıcht ent-
schıieden Das hängt vermutli: davon aAb ob China ohne die sowJetrussische Wirtschaftshilfe leben
kann. Das 1ISTt VOTreTrSt siıcher nıcht der Fall und darum mu{ß sıch den Wıirtschaftsländern des
Westens Hiılfe umsehen. Es wird etztlich VO:! freien Westen und seiner politischen Verant-
wortung abhängen welches nde die Auseinandersetzung zwischen den beiden kommunistischen
Mächten nehmen wırd (China News Analysis, Hongkong, August

e

Leben A füllen. Unter der Leıtung VO' rof.1)MSCHAU Hans erzie. haben sıch über Miıtarbeiter
Aaus dem Friedrich-Meinecke Institut der Freien
Universität Berlin ZUsSAaMMENSECTIAN, die Mög-
lichkeiten menschlichen Eingreitfens diıe Ge-
schichte Hand VO  3 1500 Kurzbiographien

Geschichte Gestalten konkreter Anschaulichkeit bringen. Wıe
der die Historiographie der Neuzeıt vVer-

Dem FEinzelband Geschichte der Reihe des dıente Herausgeber Vorwort erläutert, sollte
Fischerlexikons hat der Verlag ein V 1! der Sammlung sowohl die Bindung der Ge-

teiliges Ergiänzungswerk nachgeschickt! Wollte S  ehnisse [l die historisch bedeutende Per-
das VO':  - Waldemar Besson herausgegebene sönlichkeit dargestellt werden als auch das Ge-
Stichwortlexikon Darstellungsformen und wicht des persönlichen Elements der Ge-
Epochengliederung der Geschichtswissenschaft schichte. Aus dem Programm Geschichte
einführen, estrebt die Neuerscheinung da- Gestalten erg1ibt sich demnach zugleich dıe
nach den formalen Aufriß MIt geschichtlichem Methode, 3JeENE Gestalten i der Geschichte auf-

suchend ıldern.
1 Geschichte Gestalten. Hrsg. V, Hans ERZ- Dankbar stellt der Benuützer fest, daß das

FELD Frankfurt 1963, 37—40 des Fischerlexikons,
J 3,80 Nachschlagewerk gerade den noch schwanken-
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den Charakterbildern der Zeitgeschichte nicht Mathematii;“ Josef ‘ Wirth begegnen, daß WIır
ausweicht und auch den zerstörerischen Kräf- uNs dann VOo  -} solcher Zusammenschau nıcht DUr

ten der jüngsten Vergangenheit mut1g nach- belehrt, sondern auch erheitert fühlen.
geht. Miırt seiınem Zugriff ebenso auftmerksam Für die nüchterne Bescheidenheit des Her-
nach Ostasıen ausholend Wwıe nach Südamerika, ausgebers spricht C5, wenn die Überzeugung
weıtet es den Horizont des Lesers und liefert vertritt, dafß eın weitläufiges und e1it-
iıhm Bausteine für eın wahrhaft uniıversales Ge- druck stehendes Vorhaben nıcht 1M ersten An-

auf ideal Zzu verwirklichen sel1. Bedeutet fürschichtsbild. Den Intentionen der Verlagslei-
tung gemäfß sollte das biographische Lexikon iıhn die Einsicht ın das Erreichbare eın Ver-
ine breite Leserschaft erreichen. Von daher dienst, ware vorschnelle Genügsamkeıt für
verstehen sich die leicht erschließbaren e1it- den Miıtarbeıiter ine Versuchung, die anfällig
satze der Bearbeiter, nıcht verdichten, SOMN- macht, sich mıi1ıt Annäherungswerten abzufinden.
dern entfalten, der AausgeZzZOgCENCNH Linie den Dem epischen Schwung 1St wohl zuzuschrei-

8Vorzug geben VOor der knappen Intorma- ben, wenn die festen mrisse mancher Fakten
Bewegungsunschärfe leiden. Das 1St im Fın-t10n. Als Zugeständnis die Lesbarkeit ISt' es

wohl auch betrachten, wenn das Tempus eltfall miıtunter verzeihlich, gehäuft jedoch
zwisghen Imperfekt und Präasens unruhig hin- Nnagt Vertrauen. Es müßte nıcht se1n, dafß
und herpendelt. der Einzug de Gaulles 1NS$ befreite Parıs

Die Darstellung 1St dem Programm ufolge wel Monate früh, der Ga Mussolinis
Iso der Persönlichkeit 1ın der Aktıon ZUSC- vıer Tage späat angesetzt SIN Jodl
wandt, eın in der Tat vielversprechender An- beendete seine militäris  e Laufbahn als Chet
SAaTZ, da gESTLALTLET, den Aaus personalen Ent- des Wehrmachtführungsstabes, wıe das Wehr-

machtführungsamt schon se1it 1940 hieß,scheidungen zusammengewachsenen (Gesamt-
komplex Geschichte 1n differenzierte Hand- nıcht Chef eines Wehrmachtführungsamtes, son-
Jungsreihen zerlegen. Biographisch wırd das dern des Wehrmachtführungsstabes. Eıner
Unternehmen allerdings 1Ur iNnsoweıit se1n, als Gewohnheit folgend wird der ntı-
das Indiyiduum Mittelpunkt der Betrachtung kominternpakt VO:  3 1936 wieder einmal ZUm

bleibt und nıcht 1n der Funktion aufgeht, L.OTt= Militärbündnis aufgewertet (IL, 344) Nachläs-
\'om

sendienste 7AN Strom der Geschehnisse €el- S11g und trivial 1ST die Charakterisierung
stien. Wieweit das gelungen ist, muß die Be- Tschiang Kai-scheks, mehr als wohlwollend der
SCHNUNS MIt dem Einzelbeitrag erweisen. Beitrag ber Roosevelt ausgefallen. Er

weiß nıchts VO'  - der zentralen Rolle des ame-Die Gravitation auf das Ereignishafte hin
erklärt die Ungeduld der Autoren, ihre Hel- rikanıschen Präsidenten bei der Proklamierung
den hne Verzug auf dem Gipfel historischer der Forderung nach bedingungsloser Kapitula-
Bedeutsamkeit präsentieren. So geht tıon und verharmlost seiınen atalen Irrglau-
denn meist ım Senkrechtstart 1n dıe Sphären ben, Stalın durch Charme überzeugen kön-
der hohen Politik, ohne da{fß den Passagıeren NeCN. Unzutreftend 1St für Franz Borgıa die Be-
auch DUr eın Blick auf den Geburtsort at- zeichnung „Italienischer Ordensgeneral“, da
tet würde. Dıie Aufstiegsjahre werden sStur- sinnvoll L1UT heißen kann „Spanischer General
miısch durchmessen, dafß für das Auge des Neu- des Jesuitenordens“, Über Ignatıus VO: Loyola

wırd berichtet, se1 durch kirchliche Behördenlıngs heterogene Daten bızarr geformten
Konzentraten zusammenschießen. Es hat ften- ın Salamanca VO: weıteren theologischen Stu-
bar MmMit Beschleunigungseftekten Cun, dien ausgeschlossen worden. Das Gegenteil 1sSt
wenn uns Erzberger vorgestellt wırd als „Sohn richtig. Der Abschluß des HCM wurde ıhm
eınes württembergischen katholischen Schnei- ZuUr Pflicht gemacht, bevor C seelsorglich tätıg
ders und Postboten“ der wenn WIr dem AUS seıin durfte. Unerwähnt leiben die „Geistlı-
„Freiburg 1 stammenden, süddeutsch-katho- chen UÜbungen“, deren wesentliche Bedeutung
lıschen Demokraten und Gymnasıiallehrer der für das eben und Apostolat des Heiligen der
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Verfasserin offensichtlich entgangen 1St. Ge- wäre, wenh den zahlreichen Nachwuchskräften
recht und abgewogen beurteilt Ss1ie den vielver- ein vergleichbarer Fundus vertietften Wıssens
kannten Philipp Il VO:!  »3 Spanıen. Es 1St e1Zz- Gebote gestanden hätte. Leider wurde 1mM
voll beobachten, w 1e die Beschäftigung mMit Leben Hitlers das Verhältnis der Deutschen
seıner undurchdringlichen Gestalt den Vorsatz ihrem „Führer“ NUur zögernd gestreift. Mit der
der aktualisierten Biographie unversehens - Feststellung, daß weıteste Kreıise lange Ilu-
nıchte macht, dessen 1n ıne breite s1ionen und Selbsttäuschungen ber .das wahre
Charakterstudie auszumünden. Das dürfte Wesen des Nationalsozialismus nährten, wird
dann allerdings nıcht gleich dazu führen, dafß nıcht erklärt, daß und 1ın den Friedens-
Lepanto und die Aussendung der Armada jahren eın Großteil des Volkes die Politik Hıt-
änzlich austallen und der Escorial LUr als lers, obschon mMI1t partiellen Vorbehalten, be-
Sterbeort autscheint. Jaht und bejubelt hat.

Deutlich eıinen unkonftfessionellen Stand- Umsonst versucht sıch der Benützer der
punkt bemüht, übt das Lexikon in Fragen der Frage, nach welchem Schlüssel eigentlich
Religionsgeschichte iıne Zurückhaltung, die der den Lebensläuten Literaturhinweise verteilt
geschichtlichen Wahrheit ebenso abträglich sein worden siınd. Er vernimmt WAar die Absicht
kann WwI1e unkritische Leichtgläubigkeit. Es kannn ( 12), biographische Werke NUr für Gestalten
nıcht Sache ıner profanhistorischen Darstel- VO  3 erheblichem Gewicht und repräsentatıver
lung se1n, 1n glaubensgeschichtlichen Kontro- Bedeutung anzuführen, doch 1St VO: der Anwen-
versfragen Parteı ergreifen. Be1i Jesus VO:  3 dung eines Prinzıps kaum spüren. Es
Nazareth wird eın informatives Kurzkolleg se1 denn, INa  w} wolle die absurden Konsequen-
über die Quellenlage geboten, ber iSt nıcht zen auf sich nehmen und z. B Napoleon, der
zufällig, daß Gestalt und Lehre Christi blaß leer ausgeht, den Rang LWa Wilhelm
und Vasc bleiben. Die methodisch gemeinte Liebknechts einstuten. Tatsächlich geben
Skepsis verleitet schließlich ZUuUr fragwürdigen einer Unzahl VO:  3 Fällen nıcht mehr Gewicht
Untertreibung, wenn weder VO: wunderwir- und Bedeutung den Ausschlag zugunsten wel-
kenden Christus noch VO seiner Auferstehung tertührender Hınweıise, sondern Laune und
auch 1Ur miıt einem Wort die ede 1St. Solche Zutfall
Verschlossenheit WIr.  kt befremdlicher, Dıie Frage nach der treftsicheren Auswahl
als anderswo (I% 249) 1mM unverfänglichen der Lıteratur, die 19988  - sich überdies 1n abge-Plauderton berichtet wird, der französische

setzten Typen angegeben wünschte, wird TST
Köniıig habe bis 1NS$s Jahrhundert hinein diıe

Sar nicht laut, WEl erkennbar wird, Ww1e
abe der Krankenheilung besessen. zulänglich 7. B be1 Ignatıus V, Loyola Titel

Die Bewegung des militärischen und zivilen
oder Vertasser bezeichnet sind. Verwiesen wiıird

Widerstandes Hiıtler kommt, gespiegelt dort einmal aut eın Werk VO  ; Rahner, Frei-
1in iıhren hervorragenden Vertretern, eindring-
lıch ZU! Darstellung. Der Salut VOTLT iıhrem Ge- burg 1956, wobel als Tiıtel ediglich der Name

des Heiligen erscheint. Was sıch w1e iınewissensentscheid hat siıch MIt der Verwunde-
Lebensbeschreibung ansıeht, 1St ber tatsächlich

rung ber das chicksal des Generalobersten
Fromm vertragen, dem ausdrücklich „durch- Sanz anderes und der volle Titel verriete

auch, nämlich eın „Briefwechsel mıt Frauen“.
Aaus korrekte Haltung“ (IIL, 242) bescheinigt
wird, als 20. Julı den Verschwörern in Noch schlimmer ergeht bei der 7weıten An-

die Arme fiel gabe dem Ignatiusbiographen Böhmer, des-
sen Name Brehmer verunstaltet ist, womıtDas VO Herausgeber gezeichnete Porträat

Hıtlers erweist sich als eın Kabinett- tür jede Suche ausscheidet. Sollte CS der Re-
aktıon wirklich entgangen se1n, dafß welstück kenntnisreicher, eindringender Schilde-

runs. Niıcht hne Wehmut malt sich der Leser Miıtarbeıiterinnen eın und derselben Ab-

AauUsS, w1e wohl das Gesamtwer. ausgefallen kürzung (St.; geführt werden, der 1St. sıie
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der Ansicht, dafß der Leser nıcht Nn halten, wurde VOrerst noch der farbigen Breit-
nımmt? S1e mOge versichert se1n, Lut 68 wand überlassen. Zu riıschen Gedächtnisehren

Wer siıch be1 den kleinen Enttäuschungen kommt die englische Suffragettenführerin ank-
aufhält, dıe ıhm eım Durchblättern der Bände hurst, die stillere Florence Nightingale hat
widerfahren, entzieht siıch ftenbar dem Wun- dagegen nıcht geschafft. Unter den Bauern-
sche des Herausgebers, die Sammlung als (z3an- kriegsführern hat eın gewisser Hipler Florian
zes wagen. Nun S  ware esS ungerecht, nıcht Geyer den KRang abgelaufen. Aus dem amer1-
der NOote gedenken, dıe ıhn be] der Zusam- kanischen Wirtschaftsleben werden die Mittel-
mendrängung eiınes ursprünglich weıter gefaß- europaer mIit einem Gewerkschaftspionier —-

fen Programms heimgesucht en. Trotzdem INECNS Gompers bekanntgemacht, nach Henry
mu{ aut einıge Gleichgewichtsstörungen hınge- Ford jedoch halten S1e vergeblich Ausschau.
wıesen werden, die dem (GGanzen merklich Ab- Über das Jahr 1945 hınaus sind NUr DPersön-
bruch Iun. Von der Unvermeidbarkeit einer lichkeiten berücksichtigt, dıe schon VOr diesem
ücke 1St eın Kritiker immerhin überzeugen, Zeitpunkt „eine geschichtlich fraglos bedeu-
sotern sieht, da{fß beı der Zusammenstellung tende Lebensleistung ZUE Abschlufß ebracht

hatten“ ( } Diese kann, wıe das Beispielein achliches Prinzıp Walten WAar. Die Aus-
lese der „Geschichte 1n Gestalten“ x1bt mehr Kurt Schumachers lehrt, günstıgen Um-
als einmal unlösbare Rätsel auf. Der Streıit ständen schon MI1t einem Reichstagsmandat —

geht gewiß nıcht die einsamen Baumriesen gebahnt se1n. Wer seıin iıcht den Schef-
1mM Walde der Historie, sondern das, W 4as fel der Kommunalpolitik gestellt hatte, TutL

sıe eschatten. Und da wiıll es scheinen, als ob sıch da erheblich schwerer. Freilich 1St der
den ragenden Wipfeln doch reichlich Un- einstige Oberbürgermeıister VO:  —- Köln celbst

erholz gepflanzt wurde, das manchem Ööheren schuld daran, da{fß lange verbarg, W as

Stamm den Platz versperrt. Unerfindlich ISt, sıch fürs Pensionsalter noch es VOTSCNOMMEN
W1eSs0 das Interesse des Lexikons für dıe röm1- hatte.

‘3

schen Papste mMI1t dem Tode Leos (1521) Reichhaltig, lesbar und erschwinglich wird
schlagartig erlischt. Das 1sSt schon deswegen CI - dieses Nachschlagewerk 1n der Hochkonjunktur

des Sachbuchs zweiıtellos seinen Käuterkreıisstaunlıch, weıl 1mM Werbetext auf dem Rücken-
el diıe Tiaraträger als dekoratıve Kontrast- finden Eın Neudruck wird Iso nıcht lange —-

figuren 1N einer recht bunten Gesellschaft iıhren stehen. Über dem Verkaufserfolg ollten Ver-
Mann tellen en Fuür die etzten vier lag un Redaktion ındessen nıcht VETrSESSCHL,
Jahrhunderte wiırd VO  - diesem Teil des Re- daß die Zustimmung zunächst einmal dem Eın-

fall gilt. Damıt S1e ungeteilt auf den Inhaltklamespruchs bıs auf flüchtige Nebensätze nıchts
mehr eingelöst. Diese Übergehung stiımmt noch- übergreife, ware wünschenswert, Aaus der Re-

sONanz des ublikums neben verdienter Aner-mals nachdenklich angesichts des Gedränges auf
der Schaubühne der Neuzeıt, sich kennung noch anderes herauszulesen, die
Statısten tummeln, die keineswegs miıt der Verpflichtung ZU zweıten Anlauf.

Ludwiıg VolkSJgroßen Elle werden dürten.
Ebenso ühlbar sind Lücken 1mM säkularen

Bereıch. Wenn Pilsudski und G5ömbö8s behan-
delt wurden, urften Masaryk, Benesch und
Mannerheim nicht fehlen. Halder und ude-
1an sind Beıträage gew1idmet, der gyewichtigere Eın iıtalienıscher Bestseller
Mansteın jedoch wurde übergangen. Wıe ıhm

Es Ist eine alte Wahrheıt: Bücher SIN häufigergeht dem amerikanischen Oberkomman-
dierenden 1m 1. Weltkrieg, Pershing, SOWI1e nıcht erfolgreich 30 ıhres besonderen

künstlerischen VWertes, sondern weiıl s1e einemdem Rommelbezwinger MontgomerYy. Die Er-

innerung Lawrence VO'  e} Arabien wachzu- geheimen der offenkundigen Bedürfnis der
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